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In islamischen Läden gibt Kopftuch. Es gibt Kopfbedec- die es werden wollen), für die nicht sehen." Eigentlich. lich zur Kleidung passen." 
es Kleidung für Fromme kungen für Jung und Alt, für Religiosität zum – konsu- Wie auch immer die Mädchen Die Modelle für ältere Frauen 
und weniger Fromme. Und Arm und Reich (von 10 bis mierbaren, und nicht unbe- die religiösen Vorschriften sind übrigens zurückhalten-
das in den Trendfarben der 100 YTL das Stück). Das De- dingt asketisch-frommen – nun individuell interpretie- der: Die Stoffe sind matt, 
Saison. sign der Modelle reicht von Lebensstil geworden ist. Kri- ren – das Kopftuch ist das un- nicht glänzend. Bedruckt 

dezent bis jugendlich-flippig. tikern gilt diese Kopftuchva- umstrittene "Muss" der isla- sind sie mit dunkleren Far-
Ganzkörperschleier? Nein, ben wie Braun, Bordeaux und 
die habe man nicht im Sorti- Dunkelblau.
ment, lautet die Antwort in 
den Modeläden der Istanbu- Und wie lautet der Kopftuch-
ler Fussgängerzone. "Nicht trend für 2008? Ayşe und ihre 
sehr viele Anfragen" gebe es Kollegin sind sich einig: 
für den Çarsaf, wie das große Schlichte Eleganz. Ayşe stellt 
schwarze Stück Stoff mit Seh- sich auf einen Hocker und 
schlitz auf türkisch genannt zieht einige der flachen, wei-
wird. ßen Kartons aus dem Regal. 

In den Schachteln liegt, fein 
Aber jenseits von türkischem säuberlich gefaltet, die modi-
Çarsaf und afghanischer Bur- sche Ware. "Seide ist modern", 
ka ist islamisch korrekte Klei- erklärt sie. 
dung in einer breiten Aus-
wahl erhältlich. Ihre Ware Und einfarbige Stoffe, man-
preisen die Geschäfte als "te- che davon mit zarten Prägun-
settür giyim" an: Fromme gen, in den Farben gelb, apri-
Kleidung für die "bedeckte" cot, karamell oder rosa. Der 
Frau, Mode nach islamischer Sommer könnte aber noch 
Vorschrift. bunter werden. Ayşe breitet 

ein fröhlich gemustertes 
Die Textilindustrie – darun- Tuch auf dem Verkaufstisch 
ter vor allem religiöse Ge- aus, mit Ornamenten in 
schäftsleute aus der Türkei – Pink-Gelb-Orange. Das sei 

Türban nennt sich die zeit- riante als Zeichen des politi- mischen Mode. "Ich habe 30 hat bereits in den Achtziger- jetzt im Kommen. Bleibt nur 
geistige Kopftuchvariante: schen Islam. Andere halten Stück zu Hause", erzählt eine jahren diesen, vor allem weib- noch zu hoffen, dass es dazu 
Das Tuch wird kunstvoll um dies für eine "Verallgemeine- zweite Verkäuferin, die in lichen, Markt für sich ent- auch einen passenden Parde-
den Kopf geschlungen und rung" und betonen eher die in- apartem Gold-Blau – mit pas-deckt. sü geben wird.
häufig mit Stecknadeln be- dividuellen Motive der kopf- sender Kopfbedeckung im 
festigt. Getragen wird es vor tuchtragenden Frauen. gleichen Goldton – gekleidet Die korrekte Kleidung für re-
allem von jungen Mittel- ist. Denn: "Das Tuch soll farb-ligiöse Damen soll Kopf, Ar-
schichtsfrauen (und solchen, Ein Musterbeispiel einer be-me und Beine bedecken, kei-

deckten Frau sei sie nicht ge-nen Halsausschnitt und auf 
rade, meint Verkäuferin keinen Fall ein Dekolleté zei-
Ayşe, wenn sie auf ihr Äuße-gen, nicht durchsichtig sein 
res angesprochen wird. und den weiblichen Körper 
Ayşes dunkle Augen sind aus-nicht betonen. Die langen, lo-
giebig mit schwarzem Kajal cker geschnittenen Mäntel, 
umrundet, zu ihrem knallrot-die viele muslimischen Frau-
glänzenden Kopftuch trägt en tragen – Pardesü heißen 
sie rote Pumps, schwarze en-sie – sind so gesehen ganz 
ge Jeans und einen eng anlie-praktisch, da sie (fast) alle Vor-
genden Wollpullover, eben-schriften mit einem Stück 
falls in Schwarz. Der Pulli en-Stoff lösen.
det knapp über den Knien. 

Ein Blick in die Regale der 
Darf denn das sein? "Er sollte Textilläden zeigt: Die Klei-
bis unter die Knie gehen", dung ist zugeschnitten auf 
sagt Ayşe. "Eigentlich sollte die jeweilige Zielgruppe. 
man die weiblichen Formen Kopftuch ist nicht gleich 

Islamische Mode: für jeden Kopf das passende Tuch


